
W Donnerstag Beilage zum HaAe schen Tageblatt 17 April 1884
Locales

Halle 16 April
sAus der Universität Es ist ein Erlaß des

Herrn Kultusministers eingegangen nach welchem der Herr
Universitäts Kurator zum Abschluß eines Vertrags mit der
Stadt Halle wegen Abtretung des Grundstücks der Univer
sitäts Reitbahn gegen Erbauung eines archäologischen Insti
tuts und Retrocession des Triangels vor dem Steinthor
ermächtigt wird Sind auch die zu treffenden Verein
barungen noch von der ministeriellen Genehmigung abhängig
so ist doch anzunehmen daß nunmehr das allseits angestrebte
Projekt der Durchlegung der Promenade durch die Reitbahn
und Schließung des Promenadenrings endlich seiner Ver
wirklichung entgegengeht

fGrundstückserwerb Schneller als gedacht
wird nunmehr der Durchbruch der Zinksgarten Straße vor
sich gehen Der jetzige Besitzer des Gasthofs zum schwarzen
Adler Herr Beil hat am Dienstag sein Grundstück große
Steinstraße 24 nachdem er bekanntlich ein ziemlich großes
Terrain für das Durchbruchs Projekt an die Stadt abgetreten
hat an den Baumeister Herrn Schulz für die Kaufsumme
von 61500 abgetreten und findet schon am 1 Juli die
Niederlegung des Grundstückes statt so daß event damit
gleichzeitig noch vor dem nächstjährigen Termine der Ausbau
der Durchbruchs Straße vorgenommen werden könnte

Generalversammlung Der kaufmännische
Verein wird seine diesjährige ordentliche Generalversamm
lung am Donnerstag den 24 d Mts im Kronprinzen
abhalten

Krühjahrs Kontrolle Mit gestern haben
die alljährlichen Früjahrs Kontrollen für unsern Stadtbezirk
Halle ihren Anfang genommen Dieselben werden bekannt
lich auf dem Hofe der Moritzburg abgehalten

Stiftungsfest In dem aufs Herrlichste mit
Sängeremblemen und Tannengrün geschmückten Saale der
Kaifer Wilhelms Halle feierte am Dienstag Abend der Ge
sangverein Myrthe sein ivjähriges Stiftungsfest in so
lennster Weise

I Der Gesangverein Ossianj hielt gestern
Abend im Saale des Rosenthales ein Vokal und Jn
stcumentalkonzert ab welchem ein Ball folgte In dem
selben Lokale hatte auch die freiwillige Feuerwehr einen
Unterhaltungsabend mit Betheiligung der Damen ver
anstaltet

fEine mysteriöse Geschichte Der Maler
gehülfe W von hier ging in der Nacht vom 14 zum
15 d Mts in stark angeheitertem Zustande aus dem

Neuen Theater auf Umwegen nach seiner Wohnung Land
wehrstraße 6 und vermißte am Morgen seinen Rock Hut
Weste Uhr mit Kette und großer Silbermünze als Me
daillon die ihm auf feinem Heimwege auf ihm unerklär
liche Weise abhanden gekommen waren Sämmtliche
Sachen wurden am Morgen des 16 d Mts im Garten
der Moabiter Bierhalle alte Promenade 5 gefunden Wie
sie dahin gekommen ist nicht zu ermitteln doch hat sie
der Eigenthümer anscheinend selbst dort ausgezogen und
deponirt

fDie Schonzeit der Fisches hat mit dem 10 April c
begonnen Die betreffenden Verordnungen finden sich in
den Ausführungs Beftimmungen zum Fischereigesetz vom
2 November 1877

Strandung f Auf der Schiffsaale war gestern
Dienstag Vormittag gegen 11 Uhr ein großer Saalkahn

beim Strouuufwärtsfahren dem Ufer der Würfelwiese
etwas zu nahe gekommen und daselbst an einer seichten

Nachdruck verboten

L Zur Dressur des Hühnerhundes
Nicht ungerechtfertigt erscheinen uns die seit längerer

Zeit selbst in fachmännischen Kreisen auftauchenden Klagen
über die rückschreitende Qualität des Hühner oder Vorsteh
hundes hinsichtlich dessen reiner Zeugung und Dressur im
Großen und Ganzen und doch ist gerade diese Gattung für
das landwirthfchaftliche wie waidmännifche Leben von einer
außerordentlichen Wichtigkeit und einem tiefeinfchneidenden
Interesse Mögen die folgenden Zeilen einen Beitrag zur
Abhülfe der vielfach gerügten Uebelstände bieten

Schon von der Natur so kann man mit bestem Rechte
behaupten ist der Hund im Allgemeinen für den näheren
Umgang mit dem Menschen geschaffen Selbst dann wenn
ihm unzureichende und geradezu schlechte Nahrungsmittel ver
abreicht werden oder wenn er bei irgend einem Vergehen hart
behandelt ja sogar geschlagen wird hängt er mit unerschütter
licher rührender Treue an seinem Herrn und ein freund
licher Blick selbst unmittelbar darauf von demselben ein sanftes

Streicheln macht ihn Alles vergessen Der Hund theilt jede
Betrübniß seines Herrn augenscheinlich In solchen Augen
blicken schleicht er still hinter ihm her steckt zuweilen seine
feuchte kalte Nase in dessen Hand als wolle er sagen ver
zage nur nicht Dein Hund wenigstens ist als treuester Freund
noch bei Dir Ist dagegen sein Herr heiter und bei guter
Laune dann springt er mit wahrer Lust vor ihm her und
giebt weil ihm die Sprache fehlt durch Bellen seine Theil
nahme zu erkennen Einen aufrichtigeren uneigennützigeren
Freund giebt es nicht als den Hund welcher die Stimmung
seines Herrn schon am Auge erkennt Bei der ersten An
näherung erkennt der Hund sofort seine Freunde und Feinde
er hat ein langes scharfes Gedächtniß für ihm erwiesene
Wohlthaten aber ebenso auch für ihm gewordene Härten von
Fremden Genau versteht der Hund die Worte seines Herrn
er leistet ihm ohne Weigern und gern Gehorsam und
geht wenn demselben Gefahr droht opferwillig für ihn in
den Tod

Alle diese Vorzüge finden wir besonders beim Hühner
hunde vertreten von dem jeder Kenner mit Recht behaupten
wird daß er die größte Ausbildungsfähigkeit besitzt Traurig

Stelle ganz regelrecht auf den Strand gelaufen so daß
das Fahrzeug alsbald unbeweglich festsaß Um dasselbe wie
der flott zu machen bedürfte es der angestrengtesten Be
mühungen des gesammten Schiffspersonals Ein Baggern
dortiger Stromstrecke dürste aber erforderlich sein

Städtische Kommissionen
Begräbnißplatz Kommission

Sitzung am Freitag den 18 April cr Nachmittags
4 Uhr im Magistrats Sitzungszimmer Tagesordnung
Vorlage der Bauskizzen für die Anlage des neuen Süd
Friedhofes und Scklußberathung über die bezüglichen An
träge an die städtischen Behörden

Finanzkommission
Sitzung am Donnerstag den 17 April cr Nachmit

tags 5 Uhr im Magistrats Sitzungszimmer Zur Bera
thung kommen 1 Berichterstattung über Reparaturkosten
an städtischen Gebäuden 2 Wegen Ankauf des Andreas
Gottesackers 3 Berichtigte Etataufstellung pro 1884/85

Trottoir Ko mmisfion
Sitzung am Donnerstag den 17 April cr Nachmittags 5 Uhr

im Kommissionszimmer Rathhausgasse 15
Tages ordnung

Verschiedene Anträge und Reklamationen

Geschäftsordnungs Kommission
Sitzung am Donnerstag den 17 April cr Nachm 6 Uhr

im Magistrats Sitzungszimmer
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Die zu dem Geschäftsbereiche des unterzeichneten Postamts
gehörenden Briefkasten werden geleert

1 große Ulrichstraße 47
2 Markt rother Thurm
3 Rathhausgasse 6
4 untere Leipzigerstraße 99
5 obere Leipzigerstraße 84
6 obere Leipzigerstraße 45
7 Königstraße 16
3 Merseburgerstraße 7 a
9 Leipzigerplatz 2

An den Sonntagen fällt Leerung III aus
Kaiserliches Postamt Nr 2

Standesamt Halle Meldung vom 15 April
Aufgeboten Der Kaufmann Julius Hermann Kirch

hoff Magdeburgerstraße 41 und Wilhelmine Marie Dittmar
Geiststraße 60 Der Bahnmeister Aspirant Friedrich Wil
helm Oswald Schorcht Eilenburg und Rosalie Christiane
Marie Zollig Münchengosserstädt Der Kutscher Christoph
Carl Raue Halle und Alwine Amalie Marie Maaß
Bennstedt

Eheschließungen Der Kgl Stations Assissent Alsons
Ottokar von Rüdiger Landwehrstraße 17 und Marie Bertha
Anna Jacobi Barfüßerstraße 6 Der Kutscher August
Theodor Hanf Halle und Anna Emilie Kalbitz Nebra

Der Getreidehändler Franz Robert Busch Leipzig und
Wilhelmine Auguste Marie Bertha Otto Mühlweg 14
Der Modelltischler August Ferdinand Albert Deege Psänner
höhe 9 und Sophie Friederike Anna Köcker Brüderstraße 21

Der Eisendreher Ernst Hans Rohnstein kl Schlamm 12
und Wilhelmine Caroline Metlau Hohenthurm Der
Bauverwalter Heinrich Carl Jacob Benze Wolfsburg und
Louise Mathilde Emilie Hoffmann Jägerplatz 4

Geboren Dem Maurer Wilhelm Gerhardt Schmid
straße 4 eine T Emilie Dem Handarbeiter Gustav
Germer Spitze 9 eine T Pauline Marie Dem Zimmer
mann Andreas Beck Saalberg 17 ein S Andreas
Dem Postsekretär Albert Junker Königstraße 2 eine T,
Clara Frieda Dem Glaser Albert Koch Spitze 7a
ein S Albert Gustav Dem Eisendreher Theodor Flöthe
Leipzigerstraße 89 eine T Anna Elfe Dem Fleischer
meister Friedrich Brömme Mittelstraße 13 eine T Clara
Helene Dem Techniker Gustav Villaret Parkstraße 5
eine T Margarethe Caroline Charlotte Dem Schmied
August Jux eine T Entbindungs Jnstitut Dem Schlosser
Adolf Regber Pfännerhöhe 8s, ein S Paul Adolf Rein
hold Dem Arbeiter August Bärwald gr Märker
straße 19 Zwillings T Auguste Frieda und Marie Hedwig

Dem Former August Thomas Brunnengaffe 12 eine
T Jda Bertha Ein unehel S Entbindungs Jnstitut

Dem Schriftsetzer Ernst Schröder eine T Minna Emma
Dem Schuhmacher Carl Wohlgandt Friedrichstraße 6

ein S Ernst Otto
Gestorben Des Krankenwärter Christian Säger S

todtgeb Schloßberg 2/3 Die Wittwe Verone Müller
geb Braune 82 I 7 M 13 T Schwäche Mühlweg 34

Des Schäfer August Grundmann Ehefrau Anna Susanne
geb Tschechne 61 I 5 M 18 T Magenkrebs Wilhelm
straße 1 Die Wittwe Christiane Böhme geb Beyer
69 I 9 M 22 T Lungenentzündung kl Sandberg 18

Des Schmied August Jux T, 2 Stunden Schwäche
Entbindungs Jnstitut Die Wittwe Bertha Auguste Herker
geb Seipt 55 I 11 M 28 T Nierenleiden Francke
platz 1 Der Schmied Carl Krause 34 I 7 T Lun
gentuberkulose Schmidstraße 3 Der Drescher Carl Hirsch
feld 41 I 7 M 26 T Lebercarcinom Klinik

Standesamt Giebichenstein
Meldung vom 9 April

Eheschließung Der Korkschneider G F W Kühne
und A W Zießler Wittekindstraße 44

Geboren Dem Tischler E E P Springer ein S
Burgstr 34a Dem Sattler F W E Kühnau ein S
Brunnenstr 44 Dem Maurer C F Schumann eine T
Brunnenstr 3 Dem Maurer E F Torger ein S
Triftstraße 23

Meldung vom 10 April
Geboren Dem Fabrikfchlosfer A Siegel ein S

Triftstr 12 Dem Fabrikarbeiter F A Schulze eine T
Ränzelgasse 5a Dem Tischlermeister F E Neubauer
ein S Brunnenstr 25

Gestorben Des Handarbeiter R O Becker T todt
geboren Advokatenstr 18 Des Fabrikarbeiter I G
Winter S todtgeboren Triftstr 28

Meldung vom 12 April
Eheschließung Der herrschaftliche Kutscher A G

E Köhler Reilstr 54 und L T Ehut Trotha
Geboren Dem Eisenbahn Maschinentechniker H O

Bachfeld ein S Burgstr 34

und schmerzhaft ist es daher für jeden Waidmann wenn so
wenig Hühnerhunde ihrer wirklichen Bestimmung zugeführt
vielmehr viele Tausende dieser edlen so befähigten Thiere
auf das Qualvollste behandelt und verdorben werden Wenn
man darauf bedacht sein will gute Hühner oder Vorsteh
hunde zur Jagd zu beschaffen so ist es das erste Erfordernis
darauf zu sehen daß die Rasse rein erhalten wird Dies
geschieht wenn man es verhindert daß sogenannte schlechte
Hunde Bauernköter sich mit einer Vorstehhündin von guter
Rasse begatten vielmehr halte man darauf daß nur zwei
gute und dabei schöne Vorstehhunde sich mit einander ver
mischen Dabei ist die Blutverwandtschaft nach Kräften zu
vermeiden obgleich es vorgekommen ist daß aus der Be
gattung zwischen Vater und Tochter vorzügliche Hunde her
vorgingen regelmäßig aber schlugen die Jungen von Mutter
und Sohn fehl Demnach ist das Blut durch Benutzung
eines nicht verwandten Hundes aufzufrischen Der Hund ist
erst wenn er 1 die Hündin wenn sie 1 Jahr alt ist
zur Fortpflanzung zu verwenden

Die Haupteigenschaften eines Hühnerhundes bestehen
darin 1 daß er vollkommen gehorsam ist oder Appell hört
2 daß er hoch und gegen den Wind sucht 3 daß er vor
dem Wilde so lange fest vorsteht bis der Jäger herankommt
4 daß er wenn er fest vorsteht sich nach Belieben abrufen
und wieder anbringen läßt 5 daß er Flugwild Hasen c,
wenn es geflügelt oder sonst stark getroffen ist nur so lange
verfolgt bis man ihn abruft und 6 daß er geschossenes
Wild auf dem Lande wie im Wasser aufsucht und ohne es
zu rupfen zu quetschen oder wohl gar anzuschneiden dem
Jäger zubringt oder apportirt Ein Hühnerhund der dies
Alles thut wird vollkommen oder ferm genannt und ist die
Methode wodurch man einem Hunde dies beibringen kann
folgende

Die Dressur eines Hühner oder Vorstehhundes muß
womöglich nicht eher vorgenommen werden bis der Hund ein
volles Jahr erreicht hat Das Tentiren eines Hundes bezüg
lich seiner Anlagen geschieht dadurch daß man denselben ins
Freie führt und beobachtet ob er hoch sucht Feldhühner und
Lerchen anzieht davor stutzt und wenn dieselben aufstehen
ihnen nachpellt thut er dieses dann hat er Anlagen Solche

Proben mache man jedoch nur wenn man einen jungen
Hund bekommen hat dessen Rasse man nicht kennt und dessen
Aeußeres wenig Adel verspricht bei Hunden von anerkannt
edler Rasse welche man selbst erzogen hat ist dieser Versuch
überflüssig Die Dressur wird nun in folgender Weise mit
dem Hunde vorgenommen und dauert dieselbe beim Hunde
öfter 5 6 Wochen während bei einer Hündin welche von
Natur weicher und folgsamer ist dazu nur 3 4 Wochen er
forderlich sind

Zuvörderst lege man den Hund in einem reinlichen
Stalle oder besser in einem Scheunenfache an eine Kette und
verabreiche ihm während der ganzen Dressur nur eigenhändig
das nöthige Futter ohne daß er in dieser Zeit zur Vermei
dung jeder Zerstreuung andere Hunde oder Menschen zu sehen
bekommt Hat er vier Tage in dieser Abgeschiedenheit zuge
bracht dann wird er Morgens an der Dressirleine die aus
einem Marlein von etwa 10 Ellen Länge besteht welcher an
einem Ende ein 2 Zoll langes Oehr und darnach wallnuß
dicke Knoten auf 3 Zoll Entfernung hat auf eine Scheunen
tenne geführt und ebenso Abends Dabei sei hier voraus
geschickt daß die Hauptkunst des Dressirens darin besteht
1 dem Hunde begreiflich zu machen was er eigentlich zu
thun hat 2 die rechten Mittel zu wählen um das was er
thun soll bald kennen zu lernen und 3 nicht zu viel und
nicht zu wenig zu strafen vor Allem aber sich beim Dressiren
niemals vom Zorne hinreißen zu lassen sondern immer ge
duldig und kaltblütig zu bleiben und den Hund wenn er
etwas gut macht durch Streicheln zu beloben und nach be
endeter Lektion durch ein Stückchen Brod zu belohnen

Die Dressur selbst beginnt nun derart daß dem Hunde
Appell beigebracht wird und dieses geschieht folgendermaßen
Man geht mit der Leine in der Hand mehrere Schritte vom
Hunde fort bleibt dann stehen pfeift erst recht laut und
ruft hierher oder heran Kommt er auf den Ruf nicht
so giebt man ihm einen kleinen Ruck mit der Dressirleine
entfernt sich abermals und wiederholt den Ruf kommt er
wieder nicht dann zieht man ihn bei stetem Zuruf heran
mit der Leine gewaltsam an sich drückt ihn mit dem Worte

sitzen hinten sanft nieder dann streichelt und belobt man
ihn mit so schön Dieses wird so oft wiederholt bis der



n Staudesamt Trotha
Aufgeboten Am 15 April der Arbeiter Karl

Kinne und Christiane Meier Trotha
Geboren Am 27 März dem Arbeiter Karl Katzel

ein S Trotha Dem Arbeiter Karl Haase ein S
Seeben Am 31 März dem Arbeiter Heinrich Müller
eine T Trotha Am 13 April dem Fabrikarbeiter
Heinrich Völkner Zwillingstöchter Seeben

Gestorben Am 6 April der Arbeiter Friedrich Arndt
65 I Magenleiden Trotha Am 7 April des Zimmer
mann Karl Banse T Elise 6 M 10 T Herzfehler
Trotha Am 8 April des Maurer Karl Zschiesche S
Franz 3 I i M 19 T Krämpfe Trotha

n Kirchenconcert
Halle den 16 April

Im Anschluß an die gestern Vormittag im Stadtschützen
hause stattgehabte erste Hauptversammlung des mit ihr ins
Leben getretenen kirchlichen Chorgesangvereins Verbandes fand
gestern Nachmittag von 5 Uhr ab in der hiesigen Markt
kirche eine geistliche Musikaufführung der beiden hiesigen
Kirchen Gesangvereine zu St Ulrich und St Georgen statt
zu der sich wie vorauszusehen war ein sehr zahlreiches Audi
torium eingefunden hatte Das 13 Nummern zählende
Programm gliederte sich in zwei Theile deren jeder durch
eine Orgelpiece eingeleitet wurde Die das Concert eröff
nende Präludium und Fuge in von I S Bach
wurde von Herrn Organist Zehler mit vollendeter Sicher
heit vorgetragen was um so bewundernswerther zu nennen
war als Herr Zehler das Tempo ein wenig sehr flott ge
nommen hatte Das andere Orgelstück eine schwungvolle Fuge
in 6 äur von Krebs mit einem überaus charakteristischen
Thema spielte der Königliche Musikdirektor Herr Palme
Magdeburg ebenfalls technisch sicher und fest sowie mit guter
Auffassung Unter den übrigen Vorträgen nahmen selbstver
ständlich die von den combinirten Gesangvereinen executirten
Chorgesänge den meisten Raum ein darunter vier Motetten
sämmtlich von neueren Meistern wir nennen nur die be
kannte Klein sche Motette Der Herr ist mein Hirt und eine
sehr modern gehaltene Weihnachtsmotette von Ferd Möhring
An sonstigen zum Vortrag gelangten Chorgesängen wären
noch anzuführen die Hymne Hör mein Bitten für Sopran
Solo mit Chor und Orgelbegleitung ein recht anmuthendes
Lied von Faißt und die Schlußpiece ein wunderbar schönes
Gloria von Bortniansky Sämmtliche Gesänge wurden unter
der sicheren verständigen Leitung der Herrn Diethe Diri
genten des Ulrichskirchen GesangvereinS mit einer Delikatesse

Sicherheit und einem Empfindungsreichthum vorgetragen
welche wir sonst bei den Concerten der hiesigen besten Kunst
institute für Chorgesang zu finden gewöhnt waren Mit
Ausnahme der einige Male auftretenden Soloquartette welche
nicht unsern vollen Beifall gewinnen konnten haben wir für
die gestrige Darbietung nur uneingeschränktes Lob Als Trä

gerinnen der Solopartien machten sich Frau Burg er
Weber in der Sopran Arie aus der VsLxera äs vorm
nies, von Mozart Frau Barnieske und Frl Krütgen
wohl verdient Letztere sang vortrefflich disponirt die Alt
Arie Jehova sieh aus dem Judas Maccabäus von Händel
welche obgleich ausgezeichnet zu Gehör gebracht wie so Man
ches aus Händelschen Musikwerken nicht mehr ganz zeitgemäß
erscheint der künstlerische Vortrag der Sängerin muß da
eben nachhelfen Dagegen entzückte Frau Barnieske durch
den seelenvollen Vortrag der unvergänglich schönen Messias
arie Ich weiß daß mein Erlöser lebt ohne Vorbehalt
Innerlich ist von Seiten des Auditoriums allen Solistinnen
ebenso wie sämmtlichen übrigen Mitwirkenden gewiß aus
ganzem Herzen der Beifall gezollt worden der äußerlich dies
mal nicht zum Ausdruck kommen konnte Auch die Orgel

Appell richtig da ist Ist der erste Unterricht der täglich
Morgens und Abends eine Stunde andauern muß beendet
dann wird der Hund nachdem er ein Stückchen Brod er
halten wieder an die Kette gelegt Am folgenden Tage wird
dieselbe Lektion wiederholt und dann ein neues Uebungsstück
begonnen welches darin besteht den Hund Wut dsau halt
machen und avanciren zu lehren

Man drückt den Hund nämlich mit dem tout ksau
halt sanft zur Erde so daß der Kopf auf den Vorder

läufen liegt die Hinterläufe untergezogen sind und der ganze
Körper auf der Brust und dem Bauche ruht So läßt man
ihn anfänglich nur eine Minute dann aber immer länger
und länger mit dem Zuruf tout dsau fest liegen Macht
er dieses Stück ohne daß man ihm zu Hülfe kommt auf
den bloßen Zuruf viele Male von selbst und liegt 10 bis
15 Minuten ohne sich zu erheben selbst wenn der Jäger um
ihn herum und von ihm fortgeht fest dann ruft man ihm

vor zu und zieht ihn mit der Leine bis er den
Zuruf versteht sanft bei stetem avauos avauos an sich
heran Dieses Avanciren muß aber so geschehen daß der
Hund halb gehend halb kriechend mit dem Körper nahe dem
Boden an den Jäger herankommt von welchem er dann
sehr belobt werden muß

Macht der Hund diese Vorübungsstücke zur vollständigen
Zufriedenheit und hat sich dabei an augenblicklichen Gehorsam
und beständige Aufmerksamkeit gewöhnt dann kann zu dem
was jedem Hunde am schwersten fällt nämlich zum Appor
tiren geschritten werden Dazu ist ein Instrument erforder
lich genannt der Dressirbock Man macht um es herzustellen
zwei in der Mitte zusammengefügte Kreuze von trockenem
Holze die Hölzchen zum Kreuze müssen 5 Zoll lang sein
brennt oder bohrt in der Mitte dieser Kreuze eine Oeffnung
verbindet dieselben dann durch ein fingerdickes in den Oeff
nungen der Kreuze befestigtes Hölzchen in der Länge von
8 Zoll wodurch es die Form eines gewöhnlichen Holzbockes
erhält und bewickelt dann diesen so angefertigten Dressirbock
sowohl die Kreuze als das Verbindungsholz mit altem Linnen
welches mit starkem Zwirn fest umwickelt werden muß Diesen
so angefertigten Dressirbock hält man dem Hunde nach vorher
erfolgten Zuruf heran setz dich und nachdem man die

begleitung zu den einzelnen Solovorträgen verlangte und fand
verschiedentlich eine besonders sichere und gewandte Hand

Provinzielles
Merseburg 16 April Der bisherige Regierungs

Baumeister Eichhorn ist vom 1 d ab als Landes Bau
Inspektor bei der Landesdirektion Hierselbst definitiv angestellt
worden

Personal Chronik
Se Majestät der Kaiser und König haben geruht dem Ober

förster Raßmann zu Ziegelrode den Rothen Adler Orden 4 Klasse
zu verleihen

Zu der erledigten evangelischen Pfarrstelle zu Henschleben in der
Diözes Weißensee ist der bisherige Pfarrer in Magdeburg Martin
Karl Klewitz berufen und bestätigt worden

Die erledigte evangelische Pfarrstelle an der St Petrie Kirche
zu Stendal in der Diözes Stendal ist dem bisherigen Pfarrer
in Frienstedt August Emil Peglow verliehen worden

Die erledigte evangel Pfarrstelle zn Epschearode in der Diözes
Bleicherode ist dem bisherigen Predigtamts Kandidaten Ferdinand
Emil Quenzel verliehen worden

Zu der erledigten evangel Pfarrstelle zu Perver in der Diöces
Salzwedel ist der bisherige Pfarrer in Kletzko Arnold Reinhardt
berufen und bestätigt worden

Die erledigte evangelische Pfarrstelle zu Saxdorf in der Diözes
Liebenwerda ist dem bisherigen Predigtamts Kandidaten Louis Paul
Obermann verliehen worden

Die erledigte evangelische Pfarrstelle zu Krippehna in der Diözes
Eilenburg ist dem bisherigen Pfarrvikar in Dingelstädt Julius
Theodor Alwin Gräbner verliehen worden

Der bisherige Hülsslehrer Gnau am Progymnasium zu Neu
haldensleben ist als ordentlicher Lehrer am Gymnasium in Sanger
hausen angestellt worden

Der Meliorations Bauinspektor Baurath Michaelis aus Münster
ist mit der kommissarischen Verwaltung der Regierungs und Bau
rathsstelle für den Wasserbau bei der hiesigen Regierung betraut

Der Superintendent Meinshausen hat zum 15 April er die
Kreisschulinspektion für die Ephorie Schlieben niedergelegt und ist
dieselbe interimistisch dem Pfarrer Gifevius zu Colochan übertragen

Die Verwaltung der Amtsblatt Kasse ist vom 1 d M ab dem
Regierungs Sekretär Welzer übertrage worden

Personal Veränderungen im Bezirke der kaiserlichen Ober Post

Direktion in Halle a S
Angestellt sind s als Postsekretäre die PostPraktikanten

K A Schmidt in Zeitz und Peter in Halle a S d als Postver
walter die Postassistenten Oschatz in Schraplan Bäumler in Schkölen
uud Rößemann in Oberröblingen Helme

Versetzt sind der Postsekrerär Thomä von Torgau nach Zeitz
und der Telegraphen Mechaniker Neuber von Halle a S nach Erfurt

In den Ruhestand treten Der Postsekretär Suhle in
Sangerhausen und der Ober Telegraphen Assistent Thomas in
Merseburg

Gestorben ist der Postdirektor Steude in Torgau

Ans den Nachbarstaaten
Leipzig 14 April Der ausgebrochene Strike der

Maurer und theilweise auch der Zimmerleute dauert noch
fort in den hiesigen Lokalblättern veröffentlichte die Innung
geprüfter Maurer und Zimmermeister für Leipzig und Um
gegend eine Erklärung nach welcher sie auf die Forderung
der Gesellen 33 pro Stunde Arbeitszeit 10 Stunden und
keine Akkordarbeit nicht eingehen kann Außer einigen großen
öffentlichen Bauten Bau des Museums der zweiten Gas
anstalt und der neuen Börse herrscht nicht viel Leben im
Baugewerke in unserer Stadt man ist daher im Publikum
der Ansicht daß der Zeitpunkt für einen Strike ein schlecht
gewählter sei umsomehr nach den Angaben des Strike Comitv
Geldunterstützungen von auswärts spärlich nur eingehen

Universitätsnachrichten
Göttingen 15 April Der bisherige Privatdozent

an der hiesigen Universität Dr Hurwitz ist zum Professor
der Mathematik an der Universität Königsberg ernannt
wordcn Der junge Professor zählt kaum 25 Jahre hat
aber bereits eine bedeutende Tüchtigkeit bewährt

Dressirleine dicht am Kopfe des Hundes fest gefaßt hat an
das Maul mit dem Zuruf faß faßt er nicht wie es
immer der Fall ist dann drücke man den Dressirbock immer
stärker an die Zähne unter dem steten Zuruf faß reibe
ihm auch das Zahnefleisch bis es schmerzt öffnet er das
Maul dennoch nicht dann ziehe man entweder das Knoten
halsband am Halse enger zusammen oder drücke ihm die
Oberlippe kräftig auf die Fangzähne sobald er dann das
Maul öffnet schiebt man ihm den Dressirbock hinter die Fang
zähne mit dem Zurufe so schön und läßt denselben vom
Hunde unter stetem Rufe faß faß etwa eine Minute
halten dreht den Bock fortwährend im Maule herum damit
der Hund leise fassen lernt und nimmt ihm dann unter dem
Zuruf aus denselben sanft wieder ab

Dies muß in jeder Unterrichtsstunde recht oft wieder
holt werden Man läßt den Hund das Holz immer länger
ja sogar recht lange halten bis man es ihm unter dem Zu
ruf aus wieder abnimmt Thut er dies sitzend so oft es
ihm befohlen wird recht gut dann läßt man ihn tont dsau
halt machen legt ihm den Dressirbock vor die Nase und

ruft faß apporte packt er ihn so läßt man den Hund
unter dem Zuruf avanos s,xxorts hierher herankommen
ruft setz dich hebt ihm den Kopf in die Höhe und nimmt
ihm den Dressirbock unter Lob und Schmeicheln ab Packt
er den Bock nicht dann muß er mit dem Knotenhalsbande
und wenn der Hund hart widerspenstig ist sogar mit Korallen
durch scharfes Rucken dazu gezwungen werden Wenn nun
der Ungehorsam gebrochen ist dann läßt man den Hund das
hingelegte später hingeworfene Dressirholz sich immer weiter
nachtragen und nimmt ihm dasselbe nur wenn er es in sitzen
der Stellung nach dem Zuruf setz dich überreicht ab

Ist der Hund nun so weit gebracht daß er den be
wickelten Dressirbock fertig und so oft es verlangt wird ohn
weigerlich apportirt dann läßt man ihn bloßes Holz von
jederlei Form und Größe Knochen Raubvögel kurz Alles
was man will und der Hund nur fassen kann apportiren
Sollte er etwas nicht apportiren wollen so muß er durch
Rucken mit dem Knotenhalsbande nöthigensalls mit Korallen
dazu gezwungen werden damit er für die Zukunft nichts
was von ihm verlangt wird verweigert vielmehr alles Be

Der I etui sr ok Iig,r Zug,Agg auä Intsraturs
am UmverÄtx LollsAS in Liverpool Dr Wilhelm
Vietor ist zum außerordentlichen Professor in der philo
sophischen Fakultät der Königlichen Universität Marburg
ernannt worden

Vom Theater
Millöcker s Operette Der Bettelstudent ks Lsg Mi

Ltuäsut gelangte am Sonnabend Abend im Alhambra Theater
in London zur ersten Aufführung und erzielte einen geradezu
zündenden Erfolg Die leichte und ansprechende Musik mit
ihrem frisch sprudelnden Melodienreichthum die unbeschreib
lich verschwenderische Ausstattung die dem Theaterdirektor
Herrn W Holland an 5000 Pfund gekostet haben soll die
guten Kräfte welche selbst für die Nebenrollen engagirt wur
den und last not Isast die ausgezeichnete von Mr Beatty
Kingston vom Daily Telegraph gelieferte Uebersetzung des
Libretto s sichern dem Stücke einen dauernden Erfolg

Wissenschaft Kunst nnd Literatur
Der Kardinal Prinz Hohenlohe so wird aus

München berichtet läßt in seinem Park zu Schillings
fürst dem ihm nahe besreundeten Komponisten Franz Liszt
ein Denkmal errichten Die Vorarbeiten sind bereits im
Gange

Moritz Schanenbnrgs Vollsbibliothel
Unter unserer sehr zahlreichen Kalenderlitteratur giebt

es wohl wenig Unternehmungen die sich an Ausbreitung
und Beliebtheit mit dem im Verlage von Moritz Schau en
burg I H Geiger in Lahr erscheinenden Kalender
des Lahrer Hinkenden Boten zu messen vermöchten
Derselbe verdankt seinen allerdings fast beispiellosen Erfolg
wie jeder Kalender der sich eines gewissen Rufes rühmen
kann dem fesselnd geschriebenen unterhaltenden Theile seines
Inhalts zu dem wie ein Blick in das überreich ausgestattete
Innere lehrt namhafte Mitglieder der Schriftstellerwelt Ori
ginalbeiträge steuern Der Lahrer Hinkende Bote ist ein
Buch fürs deutsche Volk für den ungelehrten gemeinen
Mann und doch finden wir das beliebte Büchlein mit dem
allbekannten charakteristischen Titelbilde gar sehr häufig in
Häusern deren Inwohner vermöge ihrer geistigen Lebens
stellung Kalendergeschichten als überwundenen Standpunkt
betrachten zu müssen meinen Der Grund dieser im Grunde
genommenen doch seltsamen Erscheinung ist unschwer zu er
kennen Aus dem Büchlein weht eben dem vorurtheilslosen
Leser ein ganz eigenthümlicher wohlthuend erfrischender und
gemüthvoll anheimelnder Wind entgegen dessen Wirkung sich
keiner mehr entziehen kann und mag der ihn nur einmal
gespürt und empfunden hat Bei dem immer noch sehr merk
lichen Mangel an gesunder nahrhafter litterarischer Volkskost
auf dem deutschen Büchermarkte ist daher das Unternehmen
des Verlegers des genannten Kalenders freudig zu begrüßen
welches um die interessanten Erzählungen des Hinkenden
Boten für wenig Geld auch denen zugänglich zu machen
die sich für gewöhnlich keinen ganzen Kalender für eine halbe
oder eine ganze Mark erstehen können oder mögen die Kalen
dergeschichten und ähnliche in einer Sammlung in Heften
s 5 H erscheinen läßt wie dies seit längerer Zeit durch die
Volksbibliothek des Lahrer Hinkenden Boten ver
wirklicht ist Vor uns liegen die ersten 30 Bändchen von
über 60 bis jetzt erschienenen dieser Volksbibliothek im edel
sten Sinne des Wortes Jedes Bändchen enthält eine oder
mehrere Erzählungen in 1 6 Nummern so daß der höchste
Preis eines Bändchens auf 30 H der niedrigste aber auf
5 H in dem von uns gezogenen Durchschnitt auf je 15
zu stehen kommt

Die hübsche Ausstattung der Büchelchen steht zu dem
geringen Preise in gar keinem Verhältniß Ein dauerhafter

fohlene rasch und gern thut Die Korallen welche vom
Drechsler aus ganz trockenem festem Holze gefertigt werden
und aus runden Kugeln mit einer Oeffnung in der Mitte
zum Aufziehen auf den Marlein mit 1 Zoll Durchmesser be
stehen und um die Mitte der Oberfläche eine Reihe ziemlich
spitzer Drahtstachel Zoll lang haben müssen nur selten
nur bei höchster Widerspenstigkeit ja zuweilen Widersetzlich
keit gegen den Lehrer bei der Dressur angewendet werden In
den meisten Fällen bei Hündinnen gewöhnlich immer genügt
das Knotenhalsband

Apportirt der Hund so oft es ihm befohlen wird ganz
firm dann lehre man ihn in folgender Weise einen Hasen
apportiren Man stopft einen Hasenbalg mit weichem Heu
wirft ihn hin läßt den Hund davor tout dsau machen ihn
dann apportiren und sich denselben von Zeit zu Zeit immer
länger nachtragen Dann beschwere man den Balg innen
mit Steinen zu Anfang wenig dann immer mehr bis zur
Schwere von 8 9 Pfund und lasse ihn apportiren und
nachtragen Damit der Hund wenn er im Felde vor Hasen
Hühnern zc steht sich auch davon abrufen lasse so lege man
den Hasenbalg hin und gehe mit dem Hunde etwas weit von
ihm ab dann lasse man den Hund Wut dsau machen bleibe
aber hinter ihm stehen und rufe ihm zu avanos will er
nicht vorgehen dann trete man anfänglich etwas vor bis
er avancirt wenn er dies mehrere Schritte gethan hat dann
rufe man tout dsau nach einer Weile wieder avauos bis
der Hund dicht am Balge ist da lasse man ihn dann wieder
tout dsM machen eine gute Weile vorliegen und rufe ihn
dann mit heran hierher zurück an sich Dies wiederhole
man recht oft und wenn es der Hund gut macht dann lasse
man nach dem letzten tout besu den Balg apportiren nur
vergesse man dabei nicht den Hund dafür recht sehr zu
beloben

Nachdem der Hund alle vorbemerkten Uebungsstücke an
der Dressirleine gut und ohne jede Renitenz gemacht hat
nimmt man ihm die Leine ab und macht er ohne dieselbe die
Uebungsstücke auch firm dann kann man die Parforce Stuben
dressur als beendet betrachten

Schluß folgt



Einschlag mit kolorirtem Titelbilde umschließt das Ganze
dessen Inhalt mit zahlreichen guten Illustrationen aus den
betreffenden Kalenderjahrgängen ausgestattet ist Unter den
literarischen Mitarbeitern der Bibliothek wollen wir hier nur
zwei hervorheben deren Namen sich besten Klanges auf dem
Gebiete der einschlägigen Literatur erfreuen Ludwig
Anzengruber dieser echte Volksdichter dessen unübertreff
liche oberbayerischen Dorfgeschichten zu den vorzüglichsten dieses
Genres zählen ferner Albert Bürklin welcher mit ge
übten Blick für den Humor kleinstädtischer Verhältnisse und
gewandter Feder dem Hinkenden schon so manche köstliche
Humoreske und manche Novelle aus dem kleinbürgerlichen
Leben voll kerniger Moral geliefert hat Mit verständniß
voller Erfassung der dringendsten Bedürfnisse des deutschen
Leserpublikums glaubte der Herausgeber der Volksbibliothek
auch kleinere Sachen der poetischen wie prosaischen Klassiker
literatur bei dem Vorzuge so billigen Bezuges darbieten zu
müssen z B Schiller s Glocke der siebzigste Geburtstag
von I H Voß u A ein Gedanke dem wir mit dem Wunsche
weiterer Ausdehnung vollsten Beifall und Dank spenden
dürfen Wir empfehlen diese Bibliothek nicht nur den alten
Gönnern des Lahrer Hinkenden Boten die in seiner Lektüre
Stunden frohen Genusses gefunden sondern dem ganzen
großen Kreise deutscher Leser die zur Erholung nach mühe
vollem Tagewerk gern zum Buche greifen nicht blos um sich
angenehm zu unterhalten sondern auch um dem Gemüthe
veredelnde Anregung und dem Geiste gute und gesunde Nah
rung zuzuführen

Todesfälle
Hamburg 10 April Gestern Abend starb hier

C A Görner der treffliche Schauspieler und Verfasser
unzähliger Theaterstücke Er war im Januar 1806 in
Berlin geboren und nach Laroche s Tode der älteste unter
den bekannteren Schauspielern Deutschlands

Vermischtes
Berlin 15 April Die bisher in Praxi noch nicht

zur Entscheidung gelangte Frage ob die Gewerbegerichte
zur Androhung von Geld und Haftstrafen behufs
Erzwingung einer Handlung seitens des Verurtheilten befugt
sind ist vor Kurzem bei dem hiesigen Amtsgericht I zur
Verhandlung gelangt und in verneindem Sinne entschieden
worden Der Färber A war längere Zeit bei dem Fabri
kanten B in Stellung gewesen und hatte diese plötzlich ver
lassen B beantragte demzufolge bei der hiesigen städtischen

Gewerbedeputation dem A aufzugeben daß derselbe schleu
nigst seinen kontraktlichen Verpflichtungen gegen ihn B
nachkommen und eventl dessen zwangsweise Sistirung zur
Arbeit herbeizuführen Das Gewerbegericht verurtheilte auch
den A in die Arbeit zu B behufs Fortsetzung desArbeits
verhältnisses zurückzukehren mit der Eröffnung daß A im
Weigerungsfalle in Gemäßheit der Bestimmung des 774
der Civilproceßordnung auf Antrag des Gegners zur Fort
setzung der Arbeit durch Geldstrafen bis zum Gesammtbe
trage von 1500 oder durch Haft von höchstens sechs
monatlicher Dauer angehalten werden würde Gegen diese
Entscheidung berief sich A mit dem Antrage auf Aushebung
derselben auf richterliche Entscheidung und das hiesige Amts
gericht I hat die Entscheidung der Gewerbedeputation des
hiesigen Magistrats aufgehoben indem es in seinem Urtheil
ä ä 18 Februar und 3 März 1884 begründend aus

führte Die Gewerbeordnung überläßt in Z 105 ausdrück
lich die Festsetzung der Verhältnisse zwischen den selbststän
digen Gewerbetreibenden und den gewerblichen Arbeitern der
freien Uebereinkunst auch das Gesetz vom 24 April 1854
betreffend die Verletzungen der Dienstpflichten des Gesindes
u s w trifft nur Bestimmungen über Zurückführung in
die Arbeit bei ländlichen Arbeitern und enthält sich
jeder Bestimmung hinsichtlich der Gewerbegehülfen Die
Lorentscheidung des Gewerbegerichts ist also in den Landes
gesetzen nicht begründet Noch viel weniger kann aber dem
Gewerbegerichte die Zwangsvollstreckung ihrer gedachten Ent

scheidung unter Anwendung des 774 der Civilproceßord
nung zugestanden werden zum Erlaß einer Androhung von
Geldstrafen eventl Haft erscheint lediglich der Proceß
richter befugt

Fünfundzwanzig Jahres hat ein Siegel
ring im Schlamm der Spree geruht und ist jetzt wieder
zu seinem Herrn zurückgekehrt Bei den Baggerungsarbei
ten welche gegenwärtig an der Unterspree beim Bau des
neuen PackhofeS ausgeführt werden wurde vor einiger
Zeit ein goldener Siegelring gesunden und von den Arbei
tern den Vorschriften gemäß abgeliefert Der Ring war
vollständig erhalten der Wappenstein unverletzt so daß
leicht ein genauer Abdruck genommen werden tonnte Nie
mand kannte indessen das zierliche Wappen und es wurde
daher ein Abdruck an das königliche Heroldsamt gesendet
und um Auskunft darüber gebeten Die Antworr blieb
auch nicht lange aus daS Wappen gehöre der Familie
v Heymtz die in der Provinz Sachsen ansässig sei viel
leicht könne der Oberstlieutenant v Heynitz Mitglied des
Direktoriums der Kriegsakademie der in Berlin seinen
Wohnsitz habe darüber nähere Auskunft ertheilen Eine
Anfrage bei diesem ob er wohl in seinem Leben einmal
einen Ring verloren habe brachte die überraschende Nach
richt daß dieses der Fall sei indem er im Jahre 1859
beim Baden in der ehemaligen Tichy schen Badeanstalt
einen Siegelring ein altes und werthvolles Familien
stück mit seinem Wappen verloren habe Man kann
sich die Ueberraschung und die Freude des Herrn v Hey
nitz denken als er nach 25 Jahren wieder in den Besitz
des ungern vermißten Familienstückes gelangte Eine reiche
Belohnung wurde den ehrlichen Findern zu Theil

s Selbst bei Räubern wohnt Erbarmen j
singt Alessandrow Stradella Ein Beispiel dafür wird aus
Göttengrün Reuß j L gemeldet Der 60jährige Arbeiter
Fritz Mann wurde dieser Tage Abends auf dem Rückwege
von Tanna von zwei Räubern angehalten ins Gebüsch ge
schleppt zur Erde geworfen und durchsucht Sie fanden bei

dem alten Mann 80 H, wofür er ein Brod kaufen wolle
wie er den Räubern sagte Die Räuber zündeten dann ein
Licht an besahen sich den ärmlichen alten Mann gaben ihm
seine 80 zurück und verschwanden im Dunkel Selbst
bei Räubern wohnt Gefühl Nichts entreißen sie dem Armen

sDas Gambetta Denkmal Ueber das in
Lahors enthüllte Gambetta Denkmal äußert sich ein Pariser
Korrespondent der Voss Ztg wie folgt Ich kann nicht
verschweigen daß das was ich von dem Monumente ge
sehen habe auf mich keinen günstigen Eindruck machte Das
Monument ist zusammengewürfelt ohne Spur von Einheit
ohne einen Versuch von Komposition und die Statue Gam
betta s ist paradoxal Auf einem hohen Steinsockel steht
der Diktator von 1870 in einen Pelzrock gekleidet die
Rechte auf eine großmächtige Kanone gelegt die Linke weg
weiserartig in heftig reckender starrer Bewegung ausgestreckt
Ein Herr in Civil der sich aus eine Kanone stützt ohne sie
anzusehen und dabei mit den Fingern einer Hand vor sich
in die Lufl gabelt das sagt mir Nichts das ist eine Situa
tion aus der ich Nichts machen kann Am Fuße des
Sockels klebt rechts ein Mobilgardist links ein Marine
soldat beide mit aufgepflanztem Bayonnet auf dem Gewehre
vorwärts stürmend Ich weiß nicht wie sie sich aus dem
Original ausnehmen in der Abbildung wirken sie ungereimt
Gambetta zu Füßen ist eine riesige Fahne Frankreichs
schräg über dem Sockel angebracht Tadelnd verzeichnen
alle unabhängigen Pariser Blätter das Detail daß der Ge
meinderath von Lahors Murat s Denkmal entfernte um
für dasjenige Gambetta s Raum zu schaffen

lJm Frankfurter St adttheater wird Göthe s
Faust gegeben Im Parquet ist folgendes Zwiegespräch

zwischen zwei Damen vernehmbar Von wem ist denn das
Stück liebe A Von sneme hiesige
Stolz liebe ich die Frankfurterinnen

s Auch nicht Übel Client entrüstet zu seinem
Rechtsanwalt Aber Herr Rechtsanwalt Sie haben ja
wie ich eben höre meinen Prozeß in dritter Instanz ver
loren Rechts an walt gemüthlich Sind Sie aber
ein unverschämter Mensch Haben Sie nicht genug daran
daß Sie ihn in zwei Instanzen gewonnen haben

sReligiöferWahnsinn Wie dem Walgus
geschrieben wird dauern die religiösen Schwärmereien in den
russischen Ostseeprovinzen immer noch fort Namentlich treibt
ein gewisser Wiln Rein mit seinen Anhängern daselbst sein
Wesen Trauungen Taufen und Beerdigungen vollziehen
die Schwärmer schon seit längerer Zeit selbst jetzt nehmen
sie auch noch folgende haarsträubende Gebräuche an Vor
Kurzem sand sich im pönalschen Kirchspiele ein Deutscher ein
welcher die Taufe nach einer neuen Methode und so geschickt
vollziehen wollte daß man gleich in den Himmel komme Er
hieb in das Eis ein Loch und Diejenigen die von Neuem
getauft werden und in den Himmel gelangen wollten zahlten
ihm drei Rubel und wurden darauf nachdem sie sich ihrer
Kleider entledigt drei Mal bis über den Kopf ins Wasser
getaucht War dieses geschehen so wurde aus Wachholder
strauch ein großes Feuer angemacht durch welches die Täuf
linge lausen mußten Wer unversehrt durch das Feuer kam
war des Himmels sicher wer aber an den Haaren oder an
den Kleidern irgend ein Versengungszeichen davontrug fiel
dem Teufel zu In drei bis vier Tagen haben sich neunzig
Menschen diesen Prozeduren unterworfen Viele haben sich
dadurch schwere Krankheiten zugezogen und Manche auch den

Geist aufgegeben Seine Reden hält der neue Täufer in
deutscher Sprache indem er sagt daß diese auch im Himmel
gesprochen werde Er steckte sich einige hundert Rubel in die
Tasche und ging dann seines Weges Die von ihm Ge
tauften warteten jetzt auf ihre Aufnahme in den Himmel und
da diese nicht erfolgen wollte stiegen sie auf ein Dach wo
sie die Hände ringend zu heulen anfingen Ein vorbei
fahrender Gutsbesitzer ließ sie von dort heruntertreiben Einige

von ihnen liefen nun schreiend in den Wald wo sie ein
ihnen begegnendes Weib festnahmen und schlachten wollten
weil der Vater sie sonst nicht in den Himmel nähme wenn
sie ihm kein Opfer an Menschenblut brächten Glücklicher
weise befand sich der Hakenrichter mit zwei anderen Guts
besitzern im Walde auf der Jagd Auf das Geschrei des
Weibes kamen die Herren hinzu und retteten die Unglückliche
vom schrecklichen Tode Die tollen Heiligen wurden ins Ge
wahrsam gebracht Wir sehnen uns sagt der Korrespondent
des Walgus zum Schluß aus Herzensgrund danach daß
endlich einmal von höherer Seite ein Retter erscheine

Ein bescheidener letzter Wunsch Als
ich Gouverneur des Gefängnisses von Lancashire war er
zählte ein englischer Beamter da passirte mir eine sonder
bare Geschichte Eine Mörderin befand sich im Gefängnisse
sie sollte einen entsetzlich brutalen Mord am Strange büßen
Am Abend vor der Hinrichtung schickte sie nach mir Ich
betrat die Zelle und wie ich das Weib erblickte welches vor
dem Gitterfenster stand und starren Auges in den herab
fließenden Regen blickte konnte ich mich eines gewissen Mit
leides mit der Verurtheilten doch nicht erwehren Sie wandte
sich nach mir um und fragte mich Governor soll ich wirk
lich morgen gehängt werden Ich nickte ernst mit dem
Kopfe Ist s weit von hier bis zum zum Galgen

Ungefähr 150 Jards Ach ja, erwiderte sie
ich erinnere mich noch ich sah wie John Norris dort ge

hängt wurde als ich noch ein junges Mädchen war Da
werden wir wohl dahin gehen müssen nicht wahr
Jawohl, erwiderte ich wir werden den kurzen Gang zu

Fuße machen Well Governor, erwiderte das Weib
wollen Sie mir einen letzten Gefallen thun Mit Freu

den wenn es mit meiner Pflicht sich verträgt, antwortete
ich worauf sie dann erwiderte Sehen Sie Governor es
wird morgen sicher regnen Nun habe ich in meinem ganzen
Leben noch niemals einen Gang unter einem seidenen Regen
schirm gemacht und es war stets mein sehnlichster Wunsch
einen solchen zu besitzen Wollen Sie mir morgen einen
seidenen Regenschirm bei meinem letzten Gange gewähren
Natürlich gab ich ihr die Versicherung daß ihr Wunsch er

füllt werden solle Der Gefängnißwärter versicherte mir daß
die Frau sehr vergnügt sich zur Ruhe begeben und ihre letzte
Nacht im festen Schlaf verbracht habe Am Morgen war
ihre erste Frage gewesen ob es noch regne und als ihr dies
bejaht wurde habe sie ganz vergnügt vor sich hingelächelt
und nicht die leiseste Spur von Angst und Traurigkeit an
den Tag gelegt Wir machten uns bald zu dem traurigen
Gange fertig Ich werde es niemals vergessen wie sich die
gemeinen Gesichtszüge der hartgesottenen Verbrecherin auf
heiterten als ich ihr den versprochenen seidenen Schirm brachte
Sie hielt ihn über sich bis ihr die Schlinge um den Hals
gelegt wurde und die Hand welche den Schirmgriff um
spannte zitterte nicht als die Verbrecherin den Sprung in
die Ewigkeit that

Besonders gut und einträglich muß so
schreibt die Ger Ztg die Praxis eines Rechtsanwalts nicht
gewesen sein da er neben derselben ein Schankgeschäst betrieb
sein Kummer wird also nicht sehr groß gewesen sein als der
Ehrenrath der Rechtsanwalte ihn durch folgende Entscheidung
von der Ausübung seines Amtes befreite und ihm hierdurch
überließ seine Kunden nur noch vom Schenktisch aus mit
der That nicht aber ferner mit Rath zu bedienen Dies Ur
theil lautete nämlich Wenn auch der Nebenbetrieb eines
anderen bürgerlichen Gewerbes einem Rechtsanwalt im Allge
meinen nicht untersagt ist so ist doch der Betrieb der Schank
wirthschast mit der Achtung welche der Beruf und die Würde
der Rechtsanwaltschaft erfordern nicht in Einklang zu brin
gen Die Schankwirthschaft ist einer besonderen polizeilichen
Controle unterworfen erfahrungsmäßig geeignet den Con
cefsionirten in den Conflikt mit den Polizeivorschriften zu
bringen und solchen Falls den Ruf desselben in der öffent
lichen Meinung zu beeinträchtigen Ein so exponirter und
vom polizeilichen Ermessen abhängiger Gewerbebetrieb erscheint

unvereinbar mit derjenigen Unabhängigkeit und Delikatesse
welche stets als die Grundbedingungen einer gedeihlichen Ent
wickelung des Advokatenstandes gegolten haben und auch nach
der durch die Rechtsanwaltsordnung angebahnten Umgestal
tung dieses Standes auf s Entschiedenste festzuhalten sind
Von diesem Standpunkte aus ist es gleichgiltig daß Anstößig
keiten bei der Ausübung der Schankwirthschaft in dem Lokal
des Rechtsanwalts bisher nicht vorgekommen sind und die
Polizei eine Veranlassung zum Einschreiten bisher nicht ge
habt hat Es genügt daß die Möglichkeit solcher Anstößig
keiten und solchen Einschreitens bei jedem Schankbetrieb nahe
liegt und daß ein Rechtsanwalt sich der Gefahr solcher Con
flikte nicht aussetzen darf

sVom alten Fritz weiß der Bär in seiner
jüngsten Nummer folgende charakteristische Anekdoten zu er
zählen die noch wenig bekannt sind Friedrich der Große
begegnete eines Tages einem Menschen der ein Glas zu viel
getrunken hatte und auch in seinem Anzüge ziemlich lieder
lich aussah Friedrich war der Meinung diesen Mann schon
in der Kanzlei eines seiner Minister gesehen zu haben und
sein treues Gedächtniß wie auch sein scharfer Blick hatten
ihn nicht getäuscht Höchst aufgebracht über ein solches Aus
sehen eines preußischen Beamten rief er ihn an und fragte
mit zorniger Stimme Wie heißt Er und wo dient Er
Mit dem Muthwillen eines Trunkenen antwortete der Ge
fragte Er heißt die dritte Person in der Deklination
der persönlichen Pronomina und Er dient in der Kanzlei
des Grafen Herzberg Er Schlingel Will Mir die
deutsche Gramniatik lehren und Er weiß nicht einmal daß
der Eigenname sobald er den Artikel vor sich hat nicht ge
beugt wird Bei diesen Worten die der König in höch
stem Zorne seine Augen fest auf den Trunkenbold gerichtet
sprach gelangte der Trunkene augenblicklich zu seiner vollen
Fassung und mit einer Geistesgegenwart die den Fürsten in
Erstaunen setzte entgegnete er unter einem wahrhaft diplo
matischen Kratzfuße Vor Ew königlichen Majestät muß
sich Alles beugen es mag einen Artikel vor sich haben oder

nicht Nun nun antwortete Friedrich lächelnd Er
weiß Einen zufriedenzustellen aber zum Friedensrichter möchte
ich Ihn doch nicht haben denn er versteht mir zu gut die
eigentliche Bedeutung der Worte zur figürlichen zu machen
Nun geh Er graden Weges nach Hause und beuge Er hin
füro das Gläschen nicht so

Friedrich II war es der um die Nikolai Kirche zu
Potsdam die bedeckten Gänge aufführen ließ Dadurch wur
den aber die inneren Fenster verbaut und die Kirche verlor
etwas an Licht Den Kirchenvorstehern gefiel dies nicht und
sie kamen bittend beim König ein daß er diesen Bau unter
lassen möchte Doch Friedrich schrieb unter ihre Vorstellung
Selig sind die nicht sehen und doch glauben

Während des ersten schlesischen Krieges nahm König
Friedrich II eines Morgens mit mehreren Generalen eine
Rekognoszirung vor Unterwegs siel ihm etwas ein das er
sich notiren wollte und er wandte sich deshalb mit den
Worten Meine Herren hat Niemand von Ihnen eine
Bleifeder zur Hand an die ihn begleitende Suite Die
Offiziere durchsuchten ihre Taschen aber vergeblich Niemand
konnte das verlangte unentbehrliche Instrument der Ge
dächtnißhülfe aufweisen Der König war bei guter Laune
lächelte aber sagte nichts Es rückte die Mittagszeit heran
und man stieg vom Pferde die mitgenommene Mahlzeit ein
zunehmen Es war auch Wein eingepackt allein man hatte
vergessen das zum Entfernen des Korkes nöthige Instrument
beizufügen Da wandte sich König Friedrich abermals an die
Generale mit den Worten Meine Herren hat Niemand
von Ihnen einen Pfropfenzieher bei sich und
pfeilschnell flogen aus den Taschen des Gefolges die Pfropfen
zieher hervor ein Jeder hatte das für einen tapferen Wein
trinker nöthige Instrument bei sich Der König schwieg
wieder lächelte jedoch über diesen Beitrag zur Charakteristik
seiner Generale die den alten deutschen Sitten so unver
ändert treu geblieben waren Unbekannt ist diese Anek
dote nicht

sPaul Heyfe veröffentlicht in der Münch Allgem
Ztg einen Nachruf an Emanuel Geibel der zu seinem
größeren Theile ursprünglich bestimmt war den Lübecker
Dichtergenossen zum Erscheinen der hundertsten Auslage seiner



Gedichte zu begrüßen und nun als Scheidegruß an den Ver

storbenen dienen muß Eine Stelle aus diesem Gedicht
erscheint uns besonders beachtenswerth weil sie die Stellung
kennzeichnet welche Paul Heyse und mit ihm auch Emanuel
Geibel zu dem alterthümelnden Modegeschmack unserer Tage
einnimmt Sie lautet

Da saßest Du in Deinem stillen Hans
Und horchtest dem verworrnen Lärmen drauß
Und wiegtest wohl Dein Haupt von Zweifeln voll
Wie s dahin kam und wie s noch enden soll

Denn mittlerweile kam bei uns in Schwang
Ein seltsam Wesen ein gespreiztes Spiel
Mit alterthümlich krausem Kling und Klang
Das flachen Halbtalenten wohlgefiel
Der Freund der liedesmächtig stark und zart
Zur Urständ half dem edlem Ekkehart
Wohl ahnt er nicht daß er heraufbeschwor
Den minn und meistersingerlichen Chor
Ein Narr macht mehre Freund Doch gieb nur Acht
Wie viele Thoren erst ein Weiser macht
Der Maskentrödel guter alter Zeit
Entlehnt birgt nun moderne Nichtigkeit
Da schleift und stelzt ein blöder Mummenschanz
Ein Landsknechtminnespiel und Dörpertanz
Mit Hei und Ha und Phrasenputz verbrämt
Der todtem Kunstgebrauch sich anbequemt
O wie den Herr n die Nichts zu sagen hatten
Die fremde Schnörkelrede kam zu Statten
Und wie der Zeit die nicht zu eignem Stil
Den Muth erschwang die Aefferei gefiel
Zumal zum alterthümelnden Geräth
In Hans und Tracht als höchster Schmuck bewundert
Die Butzenscheibenlyrik trefflich steht
Verläuguend unser lichteres Jahrhundert
Und wo der Dichter sonst begeistert stand
Im Vortrab der Geschichte Hand in Hand
Mit Denen die am Werk der Zukunst bauten
Und Zeichen deutend nach den Sternen schauten
Heut nicht mehr lauschend in die eigne Brust
Vergräbt er sich in Raritätenwust
Und girrt dem kindisch leichtbegnügten Schwärm
Sein SpielmaunSliedel vor daß Gott erbarm
Sich selber dünkend ein gewalt ger Held
Wenn er sein Lichtlein auf den Scheffel stellt

Du aber Muse die uns einst gelehrt
Nur reiner Seelenklang sei liedeswerth
Betäubt vom Schall der Glöcklein und der Zinken
Ach lässest trauernd Du die Stirne sinken
Wie lange noch wird dieser dürft ge Wahn
Sinn und Gedanken des Geschlechts umfahu
Wann wird die wieder schlafend liegt im Haag
Die deutsche Lyrik ihren Meister finden
Der aus des Mittelalters Dämmergründen
Dornröschen rettet an den lichten Tag

Neueste Mittheilungen
Berlin 16 April

Der Kaiser unternahm gestern Nachmittag gegen
2 Uhr zum ersten Male seit seiner jüngsten Erkrankung eine
Ausfahrt im geschlossenen Wagen

Die Kaiserin hat für die Ausstellung von Schüler
Arbeiten der städtischen Handwerker und Baugewerkschule
zwei Preise 5 100 gestiftet Ueber die Vertheilung wird
man sich erst nach dem gestern erfolgten Schlüsse der Aus
stellung schlüssig machen Die Theilnahme für dieselbe war
eine äußerst rege Der Besuch derselben belief sich an den
Ostertagen auf mehrere tausend Personen Für die Hand
werkerschule in Brandenburg kaufte ein Delegirter hervor
ragende Arbeiten als Vorlagen an

Der kommandirende General des vierzehnten Ar
meekorps General von Obernitz hat sich nach Karlsruhe

und der Ministerial Direktor im Kultusministerium Wirk
liche Geheime Ober Regierungsrath Greifs nach Breslau
begeben

Der deutsche Botschafter in London Graf zu Mün
ster wird im Lause des heutigen Tages hier eintreffen Wie
wir erfahren liegt der Reise keinerlei politische Bedeutung
zu Grunde der Botschafter hat nur wie alljährlich einen
kurzen Osterurlaub genommen

Der ehemalige russische Botschafter am hiesigen
Hofe v Saburow hat sich von hier nach Dresden begeben

Das Centrum wird die Abstimmung über die Ver
längerung des Socialisten Gesetzes keinesfalls zur Partei
frage machen

Die Nordd Allgem Ztg schreibt Einer
Nachricht des Wolff schen Telegraphenbureaus zufolge hat
der am 14 d Mts in Köln versammelt gewesene rheini
sche Katholikentag nach mehrstündiger Verhandlung verschie
dene Resolutionen gefaßt deren eine die Aufforderung ent
hält so lange in heiligem Kampfe für die Freiheit der
Kirche auszuharren bis wieder erfüllt sei was ein feier
liches Königswort bei der Besitzergreifung der Rheinlande
verheißen habe Wenn wie hiernach angenommen werden
muß der rheinische Katholikentag die Rückkehr auf den
Status c o ÄMS 1840 wünscht so wird er unseres Erach
tens bei der preußischen Regierung auf keinen Widerstand
stoßen Unsere Regierung ist glauben wir zu einer solchen
Rückkehr gern bereit und nur die Kurie hat sich stets ab
lehnend dazu verhalten

Die Betheiligung der königlichen Seehandlung an
der neuesten russischen Anleihe wird so schreibt man nicht
nur in finanziellen sondern auch in politischen Kreisen leb
haft besprochen Eine solche Betheiligung hat seit langer
Zeit nicht stattgefunden und wird mit Recht als greifbarster
Beweis für das große Vertrauen der preußischen Regierung
zu der friedlichen Entwickelung der russischen Verhältnisse und
gleichzeitig für die guten Beziehungen zwischen Deutschland
und Rußland aufgefaßt

Annam soll nach Analogie von Tunis unter das
Protektorat Frankreichs gestellt werden

Telegraphische Rachrichten
Perigueux 15 April Abends Auf eine Ansprache

des Präfekten des Dordogne Departements erwiderte der
Ministerpräsident Ferry die Republik habe nichts von den
ihr feindlich gesinnten Parteien zu fürchten sondern
nur von den Spaltungen innerhalb der republikanischen
Parteien

Windfor 15 April Abends Die Königin und die
Prinzessin Beatrice sind heute Nachmittag abgereist In Port
Victoria werden sich die Königin und Prinzessin Beatrice
nach Vlissingen einschiffen Vermuthlich werden dieselben
nicht vor dem 3 Mai nach England zurückkehren

Moskau 15 April Die abermalige Verhandlung in
Sachen der Geschwister Melnitzky wird vor dem Bezirks
gericht am 13 Mai beginnen Von den früheren Ange
klagten sind Helene Blesser und Barbara Melnitzky nicht
wieder vorgeladen

Shanghai 15 April Telegramm des Reuter
schen Bureaus Der Vicekonig von Canton hat sein
Vergehen eingesehen und vnlangt bestraft zu werden Die
Kaiserin hat als Zeichen der Gnade den Urtheilsspruch
verschoben und das Departement für Civil Angelegenheiten

angewiesen eine Untersuchung über die Führung des Vice
königs anzustellen Inzwischen wird der Vicekönig auf
seinem Posten verbleiben Prinz Chun der Vater des
jetzigen Kaisers ist mit der Leitung der auswärtigen An
gelegenheiten in Verbindung mit dem großen Rathe des
Reiches beauftragt worden bis der Kaiser selbst die Regie
rung übernehmen wird

Kirchliche Ameise
Zu U L Frauen Freitag den 13 April Vorm

9 Uhr allgemeine Beichte und Kommunion Herr Archi
diakonus Pfanne

Wegen der Ostertage wird die monatliche Missions
stunde erst am nächsten Montag den 21 April Abends
6 Uhr in der Marienkirche abgehalten werden und zwar
hat Herr Diakonus Richter diesen Gottesdienst übernom
men Den Missionsfreunden unserer städtischen Gemeinden
wird dies zur freundlichen Beachtung mitgetheilt

Förster

Wafferftand der Saale am neuen Unterhaupt der
königl Schiffschleuse bei Trotha am 15 April Abends
2,34 am 16 April Morgens 2,32 Meter
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Verantwortlicher Redakteur Albert Jänich in Halle

IViv
befindet sich große Märkerstratze 9 Marken ganze
Portion 25 halbe 13 H am Tage vor Benutzung zu
entnehmen ebendaselbst und bei Neumann Eciststraße
Nr 3 Anweisungen zu ganzen und halben Portionen sind
nur bei L Sachs groß Ulrichstraße Nr 24 zu haben

1 tüchtiger Schlossergesell welcher selbst
ständig arbeiten kann gesucht Mittelstraße 5

Maler Lehrling
sucht Adolf Scholz kl Ulrichstraße 26

Einen Lehrling sucht
W Günther Bäckermeister Kellnergasse 6

Lehrlings Gesnch
In meinem Bank und Wechsel

Geschäft findet ein ordentlicher junger
Mann mit den nöthigen Schulkenntnissen
sofort Stellung als Lehrling

ürustHaasLöiiKiel
Ein gut empfohlener verheiratheter Haus

knecht gesucht Leipzigerstraße 94

Gesucht
wird zu sofortigem Dienst Antritt ein NNv er
heirateter Hilfswärter welcher alle häus
lichen Arbeiten zu machen hat im Martins
stifte durch Pastor Jordan
Eine Laufburschen

gesucht zu sofort gr Ulrichstraße 38
Anständige fleißige Aufwartung nur solche

sofort gesucht gr Märkerstraße 7 I
Einige selbstständige

Weißnäherinnen
auf Herrenhemden geübt finden noch
dauernde Beschäftigung Nur solche welche
etwas Tüchtiges leisten können sich mit Probe
hemd melden

k Aswmvt
Leipzig erstraße 1

Junge anst Mädchen zum Schneidernlernen
nimmt noch an Moritzkirchhof 14 I

Ein Mädchen auf Herrenarbeit gesucht
Rannischestraße 8 I
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ZLvttiiiiK Krati 11 I
Ein zuverlässiges

AM Kindermädchen
das waschen und plätten kann zum 15 Mai
gesucht neue Promenade 9 part

Ein gut empfohlenes älteres Mädchen wel
ches selbstständig kochen kann u etwas Haus
arbeit übernimmt sofort gesucht

Sophienstr aße 13a
Frau zum Kohlentragen gesucht Taubeng 2

Mädchen auf Confection f Kirchthor 22 H r
Ordentliches Mädchen

für den ganzen Tag gesucht
gr Steinstraße 59 im Kell er

Ein anständiges Haus und Stubenmädchen
15 Mai gesucht Post straße 8 II

Köchinnen Mädchen für Küche und
Hansarbett auch jüngere suchen Stellen

träft Hausknechte suchen St Kellner
bnrschen sucht

Fr Deparade gr Schlamm 10 1 Treppe
Branchb Dienstmädchen sucht

IIIIII gr Schlamm 9
Königstratze 4V

ist die freundliche Parterre Wohnung 1 Juli
zu vermiethen

MrcWraße 13
ist die 2te Etage zu vermiethen und sofort
oder später zu beziehen Näheres bei

R Wolff 6t Co Mag deburgerstraße 46

MreWraße 13
1 und 2 Etage zum 1 Oktober zu vermie
then Näheres im Kellergeschoß u bei

R Wolff H Co Magdeburgerstr 46

Die Herrschaft Beletage
Wuchererstratze 68 besteh aus 6 Piöcen
und Zubehör nebst separatem Garten ist zum
1 Oktober zu vermiethen Näheres

Wuchererstraße 64 im Comptoir

I Etage 230 II 70 H zu Mich frei
10 11 m zu bes Luisenstraße 17

IVit R
mit Zubehör großen Stallungen Bodenräu
men Schuppen letztere als Niederlagsräume
passend zu vermiethen 1 Oktober zu beziehen

Leipzigerstraße 55

Herrschaftliche Wohnung 1 Oktober
zu vermiethen Blücherstratze 12 p

Freundliche Wohnung part Süds 2 große
Stuben Küche und Zubehör an anst kinderl
Leute 1 Juli oder 1 Oktober zu vermiethen

Klausthorv orstadt 11

Für Glaser Klempner
oder dergleichen Handwerker findet sich zum
1 Juli geräumige Werkstelle und Wohnung
Henriettenstraße 21 für 350 jährlich

Näheres durch

Herrn Andres Vicewirth daselbst
Möbl Zimmer u K kl Brauhausgasse 1
F möbl Wohnungen zu versch Preisen so

sort zu vermiethen gr Ulrichstraße 56 II
Anst Schlafstelle mit Kost Martinsg 6
Anst Schlafstelle Geiststraße 47

Wohnung gesucht
zum 1 Oktober oder früher zu 600 750
möglichst Nähe des Bahnhofs Offerten unter
L U 269 bef

Hausenstein Vogler Halle
Eine anständige ungenirte gut

möbl Wohnung Stube und Kammer wird
im Preise von 8 10 H gesucht

Offerten unter C 3152 erbeten an
I Barck O Co Halle a S

7 Ts rek L Ä
IIH II VIIr Ulriekstr 49 p
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Für den Jnferateutheil verantwortlich
M Uhlemann in Halle

Expedition im Waisenhause Buchdruckerei des Waisenhauses in Halle a d S
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